
WIRTSCHAFT UND GESELLSCHAFT

Technologieveränderungen und grundlegende Änderungen im Verbraucherverhalten  
stellen Unternehmen vor die Herausforderung, sich zukunftsorientiert auszurichten. Da 
konjunkturelle Schwankungen zusätzlich die Stabilität der Unternehmen gefährden, sind 
diese gut beraten, aktive Unternehmensentwicklung zu betreiben. Die rechtzeitige Erstel-
lung von Sanierungskonzepten muss daher sowohl mithilfe von Standards als auch mit 
professioneller Begleitung erfolgen. 
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Sanie rungs kon zepte und 
deren Bedeu tung in Kri sen zei ten
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Der IDW  S  6 (Stand ard des Insti tuts der Wirt schafts prü fer – 
„Anfor derun gen an Sanie rungs gut ach ten“) hat sich als Grund­
lage für die Erstel lung von Sanie rungs kon zepten eta bliert. 
Ins beson dere die Kom bina tion von betriebs wirt schaft lichen 
Aspek ten und gegebe ner höchst richter licher Recht  spre chung 
haben den IDW  S  6 zum Stand ard für Sanie rungs kon zepte 
wer den las sen. Für finan zier ende Insti tute ist ein sol ches Kon­
zept erforder lich, das die Sanie rungs fähig keit des in der Krise 
befind lichen Unter neh mens bestä tigt, um in der Regel not­
wen dige finanz wirt schaft liche Maß nah men beglei ten zu kön­
nen. Hinter grund sind Risi ken, die dem Kre dit insti tut auf grund 
der recht lichen Rah men bedin gun gen ent ste hen kön nen, falls 
spä ter tat säch lich eine Insol venz ein tritt und die Sanie rungs­
bemüh ungen schei tern. Zu die sen Risi ken zäh len ins beson dere 
das Anfech tungs recht und die beste hende Ban ken regula torik.
 
Eine Neu fas sung des IDW  S  6 wurde bereits in der zwei ten 
Jahres hälfte 2018 ver öfent licht. Zu den wesent lichen Ziel set­
zun gen die ser Neu fas sung zäh len: 

• Stär kere Kon zen tra tion auf die not wen digen Kern bestand­
teile von Sanie rungs kon zep ten, sodass situa tiv im Ver gleich 
zur Ver gangen heit die Mög lich keit besteht, „schlan kere“ Kon­
zepte nach IDW S 6 zu erstel len. Der Konzept erstel ler hat vor 
diesem Hinter grund mehr Flexi bili tät, um ins beson dere bei 
klei nen und mittleren Unter neh men auf unnö tige Kom plexi­
tät und über mäßi gen büro kra tischen Auf wand im Rah men 
der Bericht erstel lung zu ver zich ten. Es liegt hier bei im Ermes­
sen des Gut ach ters, wel chen Detail ierungs grad er wählt. Die 
Auto ren ver ste hen hier unter die Kon zen tra tion auf die Ent­
wick lung und Imple men tie rung eines in der Orga nisa tion ver­
anker ten Restruk tur ierungs fahr plans, der für alle invol vier­
ten Stake hol der den ver bind lichen Leit faden dar stellt. 
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• Die Unver zicht bar keit, noch ein deu tiger der ein schlä gigen 
höchst richter lichen Recht sprech ung gerecht zu wer den. 

• Grund sätz liche Ver besse rung der Les bar keit und der Präzi­
sion des Stand ards. 

• Ein gehen auf das Thema Digi tali sie rung und deren Ein fuss 
auf den Restruk turie rungs pro zess sowie auf das zu ana­
lysie rende Unter neh men. Einer seits müs sen künft ig die Aus­
wir kun gen der Digi tali sie rung auf das jewei lige Geschäfts­
modell durch den Gut achter unter sucht wer den. Anderer­
seits ist im Rah men der Strate gie ent wick lung eben falls eine 
Digi tal strate gie zu berück sichti gen, sofern diese als sinn voll 
erach tet wird. 

Im Übri gen sind die Kern anforde rungen an Sanie rungs gut­
achten durch die Aktu ali sierung unver ändert. Wie bis her sind 
die sie ben Kern bestand teile zu berück sich tigen:

• Beschrei bung von Auft rags gegen stand und ­umfang; 
• Basis informa tio nen über die wirt schaft liche und recht liche 

Aus gangs situ ation, ein schließ lich Ver mögens­, Ertrags­ und 
Finanz lage; 

• Ana lyse von Kri sen sta dium und ­ursachen sowie Ana lyse, ob 
eine Insol venz gefähr dung vor liegt; 

• Dar stel lung des zukünft igen Leit bilds mit dem Geschäfts­
modell des sanier ten Unter neh mens;

• Dar stel lung der Maß nah men zur Ab wen dung einer Insol venz­
gefahr und Bewälti gung der Unter neh mens krise sowie zur 
Her stel lung des Leit bilds des sanier ten Unter neh mens;

• inte grierte Unter neh mens pla nung;
• zusam men fas sende Ein schät zung der Sanie rungs fähig keit.
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DAS ZWEI STU FIGE KON ZEPT DES IDW S 6
Gemäß IDW S 6 ist ein erwerbs wirt schaft liches Unter nehmen 
nur dann sanie rungs fähig, wenn in einer ers ten Stufe mit über­
wie gen der Wahr schein lich keit eine posi tive insolvenz recht­
liche Fort beste hens prog nose im Prog nose zeit raum des Kon­
zepts vor liegt. In der zwei ten Stufe ist anschlie ßend zu prü fen, 
ob die Wett bewerbs fähig keit durch geeig nete Maß nah men 
auch nach hal tig wie der erlangt wer den kann (Bild 1). 

Als Maß stab der Wett bewerbs fähig keit kann ins beson dere die 
Finan zier bar keit der Unter neh mung am Markt her ange zogen 
wer den, was grund sätz lich wiederum eine ange mes sen posi­
tive Ren dite sowie ein ange mes sen posi tives Eigen kapi tal 
erfor dert – auch im Ver hält nis zur Ver schul dung. Die bran chen­
übliche Eigen kapi tal aus statt ung und Ren dite fähig keit ist ein 
star kes, jedoch nicht allei niges Indiz für die Ange mes sen heit. 
Soll ten keine Bran chen werte vor lie gen oder erscheint ein Bran­
chen ver gleich nicht sinn voll, kann auf alter native Kenn zahlen­
grö ßen zurück gegrif en wer den. 

Aus Unter neh mens sicht sollte das Sanie rungs kon zept als 
mehr wert schaf ende Chance auf eine erfolg rei che Restruk­
turie rung für die Zukunft gesehen wer den, häu fig ver bun den 
mit einer Neu aus rich tung des Unter neh mens. Die Aus wahl des 
pas sen den Kon zept erstel lers hat des wegen eine große Bedeu­
tung, in der Regel kommt nur ein sanie rungs erfah rener Berater 
infrage. Wesent liche Kri terien zur Aus wahl des pas sen den 
Bera ters sind:

• die Bewegungs sicher heit in einem gegebenen falls eng 
gesteck ten insol venz recht lichen Korri dor;

• die Erfah run gen im Bereich der syste mati schen Unter neh­
mens ent wick lung (nicht nur in Kri sen situa tio nen) sowohl in 

der Phase der Kon zep tio nie rung als auch bei der spä teren 
Um set zung des Kon zepts; 

• die Erfah rung in der Kom mu nika tion mit den rele van ten 
Stake hol dern in Kri sen situa tio nen – dies sind unter ande rem 
Finan zie rer, Mit arbei ter und Gesell schaft er.

 
Für Unter neh men ist es vor teil haft, sich früh zei tig und konti­
nuier lich mit der syste mati schen Ent wick lung im Sinne struk­
tur ier ter Pla nungs­ und Steue rungs pro zesse zu befas sen, 
bevor in Kri sen situa tio nen Gesprä che mit Finan zie rungs part­
nern geführt wer den. Neben rein norma tiven Vor tei len durch 
pro akti ves Han deln kann eine früh zei tige Kon zept erstel lung 
den oft mals hohen Druck wäh rend der Kon zept erstel lung ent­
schär fen. Das gilt ins beson dere, weil die Zeit achse zwi schen 
ers ten Finan zierungs gesprä chen und Kre dit ent schei dung 
in der Krise er fah rungs gemäß eng ist. Als wich tigs ter Vor teil 
einer früh zei tigen Beauft ra gung gilt die gewon nene Zeit zur 
Umset zung von Restruk turie rungs maß nah men, um die Kri sen­
ursachen im Kern zu besei tigen.

In jedem Fall ist die Beseiti gung der Kri sen ursachen durch 
geeig nete Sanierungs maß nah men sicher zustel len. Die bloße 
Abwen dung von Insol venz antrags pfich ten für den Pla nungs­
zeit raum – bei spiels weise durch die reine Sicher stel lung der 
Durch finan zie rung im Planungs zeit raum durch Anpas sung der 
Finan zie rungs kondi tio nen auf ein nicht übliches Niveau – reicht 
mit hin nicht, wenn dadurch die Ursa chen der Krise nicht besei­
tigt wer den und diese somit auch in Zukunft weiter die Unter­
neh mens ent wick lung beein träch tigen. Zusam men fas send gilt 
hier der oft ver nach läs sigte Grund satz, dass ein leis tungs wirt­
schaft lich nicht wett bewerbs fähi ges Unter neh men allein durch 
fin anz wirt schaft liche Maß nah men nicht saniert oder restruk­
turiert wer den kann. 

Bild 1: Vollständige Sanierungskonzepte nach Vorgaben des IDW Standard (IDW S 6)
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Bild 2: Überblick bilanzielles und wirtschaftliches Eigenkapital Bilder: Autoren

BILAN ZIEL LES VER SUS WIRT SCHAFT LICHES  
EIGEN KAPI TAL
Im Rah men der Neu fas sung des IDW  S  6 wurde ver sucht, 
ins beson dere der Kapi tal struk tur mitt el stän disch gepräg ter 
Unter neh men gerecht zu wer den. Dem zufolge wurde – in einer 
für die Sanierungs praxis sinn vol len Weise – zusätz lich in Aus­
nahme fäl len die Nut zung des wirt schaft lichen Eigen kapi tals 
als Ver gleichs basis zuge las sen, als Ergän zung zur bis he ri­
gen Anfor derung zur Nut zung des bilan ziel len Eigen kapi tals 
(Bild 2). 

Mittel stän dische Unter neh men kön nen somit auf das wirt­
schaft liche Eigen kapi tal zurück grei fen, um eigen kapi tal ähn­
liche Kom ponen ten, wie bei spiels weise Gesell schafter dar­
lehen, zu berück sich tigen. Vor aus set zung ist eine quali fizierte 
Rang rück tritts erklä rung des Gesell schaft ers, in Ver bin dung 
mit einer ver bind lichen Belas sungs erklä rung. Ziel ist es in die­
sem Fall, das Gesell schaft er dar lehen so lange im Unter neh men 
zu belas sen, bis eine ange mes sene Eigen kapi tal aus statt ung 
erreicht wor den ist. Fak tisch mehrt dies für die Dauer der Krise 
den finan ziel len Spiel raum der Unter neh mung nach hal tig um 
den Betrag des Gesell schaft er dar lehns. 

Die angepass ten Eigen kapi tal anfor derun gen im Rah men der 
Neu fas sung des IDW S 6 stel len die Refinan zier bar keit der 
Gesell schaft in den Mitt el punkt der Betrach tung. Ins beson­
dere bei der Beur tei lung von Unter neh men mit einer fami liä­
ren Gesell schaft er struk tur erscheint es sinn voll, auf das wirt­
schaft liche Eigen kapi tal abzu stel len. Die ses Vor gehen bie tet 
mehr Möglich kei ten, die Kapi tal vor aus set zun gen zur Reali sie­
rung der Sanie rungs fähig keit im Sinne des IDW S 6 zu schaf en, 
ohne hier bei wei tere Kapi tal geber bezieh ungs wei se Gläu biger 
der Gesell schaft zu über vor tei len. 

FAZIT
Bei aller not wen digen Berück sichti gung der recht lichen Anforde­
rungen an Sanie rungs kon zepte sowie der daraus abge lei teten 
Vor gaben der Ban ken regula torik sollte das wesent lichste Ziel 
bei der Erstel lung von Sanie rungs kon zep ten immer im Fokus des 
Unter neh mens sowie des hin zuge zoge nen Sanie rungs bera ters 
ste hen: gemein sam ein umsetz bares und trag fähi ges betriebs­
wirt schaft liches Kon zept für die Zukunft des Unter neh mens 
zu erar bei ten sowie die not wen dige Umset zung der defi nier­
ten Sanie rungs maß nah men sicher zu stel len – begin nend in der 
Phase der Kon zept erstel lung – mit dem Ziel einer nach hal tigen 
Ver besse rung der wirt schaft lichen Situa tion. Dies bedingt eine 
adä quate Ver ände rungs orga nisa tion im Unter neh men unter Ein­
bin dung sämt licher rele van ter Stake hol der, um sowohl die not­
wen dige Akzep tanz als auch die syste matische Wei ter ent wick­
lung im Unter neh men sicher zustel len.

Die Eta blie rung struktu rier ter Pla nungs­ und Steue rungs pro­
zesse mit dem Ziel der Sicher stel lung einer syste matischen 
Unter neh mens ent wick lung bereits in wirt schaft lich zufrie den­
stel len den Zei ten min dert jedoch einer seits das Risiko des Ein­
tritts einer Unter neh mens krise und sichert ande rer seits, die­
ser adä quat zu begeg nen, sollte den noch eine gegebenen falls 
bestands gefähr dende Unter neh mens krise ein getre ten sein.
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